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VON HEUTE
sie zundertscht in den Flickkorb, dem doch
nie ein Mensch z Boden kommt.

Wenn ich auch nicht dafür bin, dah man
aus unklaren Familienverhältnissen ein
Gedicht macht, so finde ich es doch fast noch
ärger, wenn man ein Duell benützt, damit
die Verhältnisse noch unklarer werden.
Und all das wegen einigen Briefen, die
man nicht einmal zu lesen bekommt. Grad
das Interessante wird einem da unterschlagen,

Wohl bekommt man in einigen Gsätzli
zu lesen, was in den Briefen stand, aber
daraus kann man sich nicht einmal ein Bild
machen, was eigentlich passiert ist.

Nun, dafür ist der letzte Teil wieder so
schön traurig, das entschädigt einen für
manches.

Sartre; Dramen
Ich habe das Buch gekauft, weil ich endlich

einmal wissen wollte, was es mit dem
Existenfialismus auf sich hat, und weil mein
Gatte Alex sagte, das sei zu hoch für mich.

Beim Lesen der Inhaltsangabe bin ich
schon stutzig geworden. Wie kann man
über so unappetitliche Sachen wie Schmutzige

Hände' und Fliegen' Dramen schreiben.

Ich wählte das Stück Hinter verschlossenen

Türen', weil ich nun einmal nicht
leiden kann, wenn die Türen offen stehen.
Da hat man immer gleich Rheumatisch.

Ich habe dann gleich begriffen, warum
diese Leute keine offenen Türen brauchen
konnten. Nicht wegen dem Rheumatisch,
sondern weil sie sich so wüst benehmen
und einander unschöne Sätze an den Kopf
werfen. Dah ich gerade das lesen muhte,
wo ich so für den Frieden bin. Wenn Alex
und ich einmal nicht gleicher Meinnug
sind, so sagen wir uns das auf Französisch,
wegen der Kinder. Meistens müssen wir
dann doch auf Deutsch fertig machen, weil
wir sonst wegen der Aussprache eine
zweite Meinungsverschiedenheit bekommen.

Aber wie die Leute sich benehmen!
Ich habe beschlossen, kein weiteres Stück
mehr zu lesen und darauf zu verzichten,
dem Existentialismus nahe zu kommen.
Wenn mein Gatte Alex sagt, es sei eben
doch zu hoch für mich gewesen, dann
werde ich sagen: ,Eher zu tief!'
überhaupt, woher weih er Bescheid über den
Existentialismus? War er die zweimal
vielleicht gar nicht beim Jassen? War er
vielleicht sogar Ich werde ihn heute ernsthaft

befragen. Und zwar Hinter verschlossenen

Türen'! Cécile

Daher

Die kleine Christine, fünfjährig, schaut ihrer
Mutter, die sich eben zum Besuch der Sauna fertig
macht, aufmerksam zu und frägt: ,Muefti, worum
nimmschd Badhose nid mit?' Die Mutter erklärt ihr,
dah man diese eben nicht brauche, worauf die
Kleine abschließend feststellt: ,Aa, säit me dorum
Saunai' T T-W

38. Breitengrad hin oder her, es handelt sich
darum, wer angefangen hat!" Tyrihans

Unsere Kinder

Carina, unsere fünfjährige Nichte, ist ein sehr
aufgewecktes und originelles Kind, mit dem
zusätzlichen sprachlichen Charme eines Bilingue. Als
einzige Vertreterin der jüngsten Generation war
sie über Jahre das vielbeachtete Familienwunder.
Diesen Rang hat ihr nun unser einjähriger Peter
gründlich abgelaufen. Bei einem kürzlichen Fa-
milienanlafj nun wurde Peter von diversen Tanten
eingehend beaugapfelt und mit den bei solchen
Gelegenheiten obligaten Sentenzen bedacht.
Carina stand resigniert daneben und sagte: «A cet
âge, moi aussi j'étais mignonne.» Fritz
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etwas besonders Feines, ein hochwertiges Genußmittel

von vorzüglichem Geschmack, dem Sie Ihr Vertrauen

schenken können. Sie sind gut beraten, wenn Sie diese

Marke wählen.

Erhältlich in Drogerien, Apotheken u. Spezialgeschäften

PERFECT ENGLISH

\ür 'Dkre ^iaare <~\DuncLer tut
Alpenkräuter-Zentrale am St. Gotthard, Faido

19


	"38. Breitengrad hin oder her, es handelt sich darum, wer angefangen hat!"

